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Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach

23Donnerstag, 6. Juni 2024

Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Bürgerämter am 10. Juni geschlossen
Wegen der aufwendigen Stimmauszählung der Gemeinderats-
wahl bleiben am Montag, 10. Juni alle Bürgerämter, sowohl im 
Rathaus als auch in den Stadtteilen, die Ausländer- und Staats-
angehörigkeitsbehörde, die Führerscheinstelle und das Standes-
amt sowie die Abteilung Abfallgebühren bei den Entsorgungsbe-
trieben geschlossen.
Insgesamt ist die Stadtverwaltung am 10. Juni aufgrund der Stim-
menauszählung nur in einem eingeschränkten Dienstbetrieb. 
Mit Abstrichen in der telefonischen Erreichbarkeit ist zu rechnen.
Ein Notdienst der Bürgerämter kann unter Telefon 07131/56-0 
erfragt werden.
Die Anzeige von Sterbefällen beim Standesamt ist möglich.
Die städtische Zulassungsstelle ist geöffnet.

Stadtwahlausschuss tagt öffentlich
Eine öffentliche Sitzung des Stadtwahlausschusses findet am 
Mittwoch, 12. Juni um 14.00 Uhr im Rathaus Heilbronn, Kleiner 
Ratssaal, statt.
Gegenstand der Sitzung sind die Ermittlung und die Feststel-
lung der Ergebnisse der Wahl zum Europäischen Parlament am 
Sonntag, 9. Juni, im Stadtkreis Heilbronn.

Bürgeramt Horkheim am 18. Juni geschlossen
Das Bürgeramt Horkheim ist am Dienstag, 18. Juni für die Öf-
fentlichkeit geschlossen. In dringenden Fällen können sich Bür-
gerinnen und Bürger an den telefonischen Bürgerservice unter 
07131/56-3800 wenden.
Vieles lässt sich auch online über das digitale Rathaus oder per 
E-Mail abwickeln. Online können beispielsweise Meldebeschei-
nigungen, Führungszeugnisse, standesamtliche Urkunden und 
Bewohnerparkausweise angefordert werden. Nähere Informatio-
nen gibt es unter www.heilbronn.de/digitalesrathaus.

Stadt Heilbronn trauert um Hartmut Strigel
Die Stadt Heilbronn trauert um 
ihren ehemaligen Feuerwehr-
kommandanten Hartmut Stri-
gel, der am 27. Mai im Alter 
von 84 Jahren verstorben ist.
Hartmut Strigel diente insge-
samt 36 Jahre der Feuerwehr 
Heilbronn, davon 20 Jahre als 
stellvertretender Komman-
dant und von 1996 bis zu sei-
nem Eintritt in den Ruhestand 
1999 als Kommandant. In die-
ser Zeit setzte er wichtige Ak-
zente für die Entwicklung der 
Feuerwehr Heilbronn. So war 
er maßgeblich für den Aufbau 
der Zentralwerkstätten, den 
Um- und Neubau der Feuer-
wehrhäuser, den Ausbau der Kreisalarmierungsstelle zu einer 
modernen Feuerwehrleitstelle und die Gründung der Jugendfeu-
erwehr verantwortlich. 
Auch schwierige Einsätze leitete er mit Umsicht und Mut.
„Mit seinem großen Sachverstand und seinem hohen Verant-
wortungsbewusstsein zum Wohl der Heilbronner Bürgerschaft 
und der gesamten Stadt war Hartmut Strigel ein Kommandant 
im besten Sinne“, würdigt Oberbürgermeister Harry Mergel den 
Verstorbenen. In Dankbarkeit für seine bleibenden Verdienste 
wird die Stadt Heilbronn ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 
Stadtarchiv Heilbronn/Mathäus Jehle

Neue Sharingstationen für E-Scooter
Falsch abgestellte E-Scooter sollen in der Heilbronner Innen-
stadt zukünftig Geschichte sein. Insgesamt 22 sogenannte Sha-
ringstationen für E-Scooter und Co. richtet die Stadt jetzt im Zen-
trum ein. 
Sie befinden sich vorrangig an ÖPNV-Punkten wie Haltestellen 
und Orten mit hohem öffentlichem Interesse wie dem Franken-
stadion. Das so entstehende Netzwerk aus Sharingstationen 
schafft noch mehr Ordnung und Verkehrssicherheit in der Innen-
stadt.
Deutlich zu erkennen sind die 22 Sharingstationen für Leihfahr-
zeuge wie E-Scooter oder E-Bikes an der blauen Bodenmar-
kierung sowie zugehörigen Hinweisschildern. Auch in der App 
des Anbieters sind die Sharingstationen zukünftig klar gekenn-
zeichnet. Das Abstellen außerhalb dieser Stationen wird digital 
mit GPS durch den Anbieter im Umkreis von 100 Metern unter-
bunden. Heißt: Wird der geliehene Roller in dieser Sperrzone 
abgestellt, kann die Miete technisch nicht beendet werden. Die 
Ausleihe läuft 120 Minuten weiter und kostet dann 27 Cent pro 
Minute. Zusätzlich kommen 25 Euro Strafgebühr hinzu.
Außerhalb der Sharingstationen und der damit verbundenen 
Sperrzone gelten die bisherigen Regelungen: So dürfen E-
Scooter beispielsweise nicht in Fußgängerzonen, vor Kinder-
tagesstätten und Schulen oder auf privaten Flächen abgestellt 
werden. Auch Fahrradwege, Kreuzungen, Parks, Waldgebiete, 
Neckarbrücken und unbefestigte Neckarufer oder die Eingangs-
bereiche öffentlicher Gebäude sind Sperrzonen.
Langfristig ist ein Ausbau der Sharingstationen geplant
„Zunächst sollen die Stationen im Innenstadtbereich angelegt 
und getestet werden“, erklärt Bürgermeister Andreas Ringle. 
Hier sei die tägliche Nutzung von Leihfahrzeugen höher als im 
übrigen Stadtgebiet. „Sharingstationen in anderen Städten ha-
ben gezeigt, dass die Beschwerden deutlich zurückgehen, wenn 
es ausgewiesene Parkzonen gibt“, sagt Ringle. „Wir planen des-
halb langfristig, noch weitere Sharingstationen in allen Stadttei-
len einzurichten.“
Seit 2020 stehen im Stadtgebiet Heilbronn E-Scooter zum Lei-
hen bereit und bieten eine gute Alternative, um kürzere Strecken 
klimaschonend zurückzulegen. Aktuell bietet in Heilbronn der 
Anbieter Tier rund 600 E-Scooter und 160 E-Bikes zum Mieten 
an. Der Vertrag läuft noch bis August 2025. 
Eine Karte mit allen 22 Sharingstationen sowie weiteren Informa-
tionen steht unter www.heilbronn.de/e-scooter.

 
In der Lohtorstraße befindet sich eine der insgesamt 22 Sha-
ringstationen für E-Scooter und E-Bikes. Foto: Stadt Heilbronn
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SAMSTAG, 15. JUNI 2024 
17:00 bis 22:00 Uhr

In der Maschinenfabrik wird die „Wilde Bühne“
(Theatergruppe aus Stuttgart) zu Gast sein.
Außerdem werden an diesem Abend die Band
RAHÎ und die Slam Poetin Tonia Krupinski
auftreten.

Freies Kulturzentrum
Maschinenfabrik Heilbronn
Olgastraße 45
74072 Heilbronn

 Tonia KrupinskiDie Wilde Bühne RAHÎ

 „Jeder Deutsche trinkt  
im Jahr durchschnittlich  
eine Badewanne voll  
alkoholischer Getränke.“ 
DHS, Jahrbuch Sucht, 2013

Ein Angebot der: Finanzielle Förderung: Schirmherrschaft:Mit Unterstützung von:

In Kooperation mit Gesundheitsministerien der Länder, Landes stellen für 
Suchtfragen, Landeszentralen für Gesundheit und regionalen Netzwerken 
der Suchthilfe und Suchtprävention.

  
Besuchen Sie die Aktionswoche Alkohol 

  auch auf facebook und youtube aktionswoche-alkohol.de

 Tonia Krupinski

Die zweite Party findet am Samstag, 15. Juni, zwischen 17.00 
und 22.00 Uhr im Freien Kulturzentrum Maschinenfabrik Heil-
bronn, Olgastraße 45, statt. Musik, Poetry Slam und Impro-The-
ater mit der Slam Poetin Tonia Krupinski, der Band Rahî und 
der Theatergruppe Wilde Bühne aus Stuttgart stehen auf dem 
Programm. Der Eintritt und das Essen sind frei, alkoholfreie Ge-
tränke gibt es für einen Euro.
Auswirkungen des Alkoholkonsums im Mittelpunkt
Unter der zentralen Fragestellung „Wem schadet dein Drink?“ 
stellt die Aktionswoche Alkohol in diesem Jahr die Auswirkungen 
des Alkoholkonsums auf Dritte in den Mittelpunkt. 
Denn: Alkohol schädigt nicht nur diejenigen, die ihn trinken. Al-
koholkonsum wirkt sich auch auf das soziale Umfeld und die Ge-
sellschaft insgesamt aus. Betroffene finden sich in nahezu allen 
Lebensbereichen, beispielsweise in der Familie, am Arbeitsplatz, 
im Straßenverkehr oder bei Freizeitaktivitäten.
Heilbronner Kooperationspartner der Aktionswoche Alkohol sind 
neben Stadt Heilbronn und Landkreis Heilbronn: AOK – Die Ge-
sundheitskasse Heilbronn-Franken, Diakonisches Werk Heil-
bronn, Caritasverband Heilbronn-Hohenlohe, mevesta e.V. – Ju-

Feiern ohne Promille
Alkohol ist in Deutschland fast 
allgegenwärtig. Überall, wo 
gefeiert wird und Menschen 
zusammentreffen, wird häufig 
auch Bier, Wein und anderes 
getrunken. Dass man auch 
ohne Alkohol fröhlich und aus-
gelassen feiern kann, darauf 
wollen die Suchtbeauftragten 
der Stadt und des Landkrei-
ses Heilbronn hinweisen. Auf 
ihre Initiative beteiligen sich die 
Stadt Heilbronn und der Land-
kreis Heilbronn an der bundes-
weiten Aktionswoche Alkohol 
vom 8. bis 16. Juni mit zwei Par-
tys ohne Alkoholausschank.
Zum Auftakt lädt das Quartierszentrum Böckingen, Kirchsteige 5, 
am Freitag, 7. Juni, zu einer U18-Party unter dem Motto „Young-
Beats“ ein. Jugendliche können hier zunächst ab 17.00 Uhr im Gar-
ten Graffiti sprühen und alkoholfreie Cocktails von den Streetwor-
kern der Busbar schlürfen, bevor anschließend im Gewölbekeller 
mit Hip-Hop-Beats bis 24.00 Uhr gefeiert wird. Der Eintritt ist frei.

KOMMUNALE 
SUCHTBEAUFTRAGTE

LANDKREIS HEILBRONN
Landratsamt Heilbronn
Joel Hornberger
Lerchenstraße 40
74072 Heilbronn
Telefon: 07131 994-1196
E-Mail: joel.hornberger@landratsamt-heilbronn.de

STADT HEILBRONN
Amt für Familie, Jugend und Senioren
Stefanie Bolg
Wilhelmstraße 23
74072 Heilbronn
Telefon: 07131 56-2132
E-Mail: stefanie.bolg@heilbronn.de

KOOPERATIONSPARTNER
AOK – Die Gesundheitskasse Heilbronn-Franken 
Diakonisches Werk Heilbronn
Caritasverband Heilbronn-Hohenlohe
mevesta e. V. – Jugend- und Suchtberatung Heilbronn
Landratsamt Heilbronn
Stadt Heilbronn
Polizeipräsidium Heilbronn
Wilde Bühne e. V. 
Freies Kulturzentrum Maschinenfabrik Heilbronn e. V.
Quartierszentren Böckingen und Bahnhofsvorstadt

ALKOHOL?
WENIGER IST BESSER!

Alkohol ist in Deutschland fast allgegenwärtig:
In Restaurants, Kneipen, Gaststätten und Clubs, 
bei Sportveranstaltungen, auf Festivals, Stadt-
festen, Empfängen, in der Werbung ... Und auch 
bei privaten Anlässen wie Familienfeiern und
Treffen im Freundeskreis wird häufig Alkohol
getrunken. Die damit verbundenen Risiken
werden jedoch meist verdrängt oder nicht
wahrgenommen. Auch die sozialen Folgen
bleiben oft unbeachtet.

Unter der zentralen Fragestellung „Wem
schadet dein Drink?“ stellt die Aktionswoche 
Alkohol vom 8. bis 16. Juni 2024 die Auswirkun-
gen des Alkoholkonsums auf Dritte in den Fokus. 
Denn: Alkohol schädigt nicht nur denen, die ihn 
trinken. Alkoholkonsum wirkt sich auch auf das 
soziale Umfeld und die Gesellschaft insgesamt 
aus. Betroffene finden sich in nahezu allen
Lebensbereichen, beispielsweise in der Familie,
am Arbeitsplatz, im Straßenverkehr oder bei
Freizeitaktivitäten.

ÖFFENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN IN
DER AKTIONSWOCHE

FREITAG, 7. JUNI 2024
17:00 bis 24:00 Uhr
Eintritt frei 

Im Quartierszentrum Böckingen findet zum Auftakt 
der Aktionswoche Alkohol eine U18-Party unter 
dem Motto „YoungBeats“ statt. Ihr könnt im Garten 
Graffiti sprühen und alkoholfreie Cocktails von den 
Streetworkern der Busbar schlürfen.

Anschließend wird im Gewölbekeller mit
ausreichend Hip Hop Beats gefeiert. 

Quartierszentrum Böckingen
Tina Wenk und Sabrina Paulino 
Kirchsteige 5
74080 Heilbronn

AKTIONSWOCHE 
ALKOHOL 2024 
 
8. BIS 16. JUNI
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gend- und Suchtberatung Heilbronn, Polizeipräsidium Heilbronn, 
Wilde Bühne e.V., Freies Kulturzentrum Maschinenfabrik Heil-
bronn e.V., Quartierszentren Böckingen und Bahnhofsvorstadt.
Ansprechpartner
Stadt Heilbronn
Suse Bucher-Pinell, Leitung Kommunikation
Tel. 07131/56-2288
E-Mail: kommunikation@heilbronn.de
Landkreis Heilbronn
Lea Mosthaf, Pressesprecherin
Tel. 07131/994-335
E-Mail: pressestelle@landratsamt-heilbronn.de

Ist das Bauen mit Holz sinnvoll?
„Zur Sinnhaftigkeit des Konstruierens mit Holz“ referiert der Ar-
chitekt Klaus de Winder am Donnerstag, 6. Juni, und stellt das 
von seinem Berliner Büro geplante Wohnhaus „Neckarfuxx“ vor, 
das sich aktuell im neuen Stadtquartier Neckarbogen auf dem 
ehemaligen BUGA-Gelände im Bau befi ndet.
Der Vortrag beginnt um 18.00 Uhr in der Jugendherberge Heil-
bronn, Paula-Fuchs-Allee 3 (Raum Stockport). Um Anmeldung 
per E-Mail an neckarbogen@heilbronn.de wird gebeten.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Klaus de Winder betreibt in Berlin zusammen mit Claudia de 
Winder das renommierte und vielfach ausgezeichnete Büro de 
Winder Architekten. 
Im aktuellen Investorenauswahlverfahren für die weitere Bebau-
ung des Neckarbogens wurde sein Büro zusammen mit dem In-
vestor Pfl ugfelder auch für die Realisierung eines neungeschos-
sigen Gebäudes zwischen dem Floßhafen und dem Karlshafen 
ausgewählt.
Das Stadtquartier Neckarbogen ist Trendsetter für eine klimage-
rechte Baukultur. Holz als wichtiger Baustoff  spielt dabei eine 
zentrale Rolle. Dadurch wurde der Neckarbogen Teil des För-
derprojekts Holzbau-Off ensive des Landes Baden-Württemberg. 
Im Rahmen dieses Projekts informiert die Stadt Heilbronn un-
ter anderem in der Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinvoll.
nachhaltig.bauen“ über das Bauen mit Holz. 
Vier weitere Vorträge folgen in der zweiten Jahreshälfte.
Alle Termine fi nden sich auf der städtischen Webseite unter 
www.heilbronn.de/holzbauoff ensive.

Kostenloser Workshop für Trennungskinder
Durch die Trennung von Eltern verändert sich für Kinder häufi g 
sehr viel. Sie leiden oft unter emotionalen Belastungen wie Unsi-
cherheit und Traurigkeit. Zusätzlich können sie mit Loyalitätskon-
fl ikten und Veränderungen im sozialen Umfeld konfrontiert sein. 
Gleichzeitig sind Eltern oftmals stark mit ihren eigenen Proble-
men beschäftigt, sodass die Kinder eher selten eine erwachsene 
Person haben, mit der sie über ihre Ängste, Sorgen und Befürch-
tungen sprechen können.
In dem Workshop „Mama und Papa haben sich getrennt“ möchte 
das Team der Beratungsstelle für Familie und Erziehung darüber 
in einer vertrauensvollen Atmosphäre auf spielerische Art und 
Weise ins Gespräch kommen. Der kostenlose Workshop richtet 
sich an Kinder im Alter von acht bis elf Jahren und fi ndet am 
Samstag, 29. Juni, von 10 bis 16.00 Uhr statt.
Meike Mitschele (Diplom-Pädagogin und systemische Thera-
peutin) und Jochen Hemer (Diplom-Sozialpädagoge und syste-
mischer Berater) leiten den sechsstündigen Workshop und un-
terliegen der gesetzlichen Schweigepfl icht.
Der Workshop fi ndet in der Beratungsstelle für Familie und Erzie-
hung der Stadt Heilbronn, Wollhausstraße 20 statt. Anmeldun-
gen im Sekretariat der Beratungsstelle, Tel. 07131/56-2648 oder 
per E-Mail: bfe@heilbronn.de.
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 19. Juni 2024.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 9.6.
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken.  Matthäus 11,28
Donnerstag, 6.6.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiff er-Haus
Sonntag, 9.6.
10.00 Uhr Erntebittgottesdienst auf dem Hof von Thomas Kno-

bloch, Bamberger Straße 105, Pfarrerin Wahl
Montag, 10.6.
19.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat im Heinrich-Pfeiff er-

Haus
Dienstag, 11.6.
14.00 Uhr Feierabendkreis im Heinrich-Pfeiff er-Haus
 Herzliche Einladung: Matthias Claudius, der Dichter 

von „Der Mond ist aufgegangen“
 Referent: Christoph Hirsch (Dekan i. R.)
Mittwoch, 12.6.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“, Heinrich-Pfeiff er-Haus
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Heinrich-Pfeiff er-Haus
18.30 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiff er-Haus
19.00 Uhr Taizé-Andacht im Heinrich-Pfeiff er-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpfl ege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 6.6.
19.30 Uhr Feuer und Flamme
 Herzliche Einladung zu geistlichem Impuls, 

Gespräch, Gesang, gemeinsamem Essen, natürlich 
mit dem Feuer in der Feuerschale auf dem Garten-
grundstück von Fam. Siegele in Leingarten.

Freitag, 7.6.
19.30 Uhr ttt – Teenie-Tweenie-Treff , „Kräuterwanderung“
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 8.6.
Flohmarkt von 9.00 bis 16.00 Uhr in und um das Gemeinde-
zentrum der EmK, Brühlstraße 32 in Leingarten
Herzliche Einladung zu unserem großartigen Flohmarkt, der voll-
gepackt ist mit allerlei Schätzen und Fundstücken.
Sie erwartet eine Vielzahl von Ständen mit Büchern, Spielzeug, 
Haushaltswaren, Dekoration und vielem mehr! 
Für das leibliche Wohl bieten wir leckere Köstlichkeiten und erfri-
schende Getränke an. Kommen Sie, stöbern Sie und haben Sie 
Spaß dabei.
Entdecken Sie, was Sie schon immer haben wollten und dabei 
unterstützen Sie den guten Zweck! Alle Einnahmen dieses Floh-
marktes gehen direkt in unsere Gemeindearbeit und an soziale 
Projekte. Mit Ihrem Einkauf tragen Sie aktiv dazu bei, das Leben 
von Menschen in Not zu verbessern und unsere Gemeinschaft 
zu stärken. Herzlichen Dank hierfür.
Also, tauchen Sie ein in eine Welt voller Überraschungen beim 
„Flohmarkt für den guten Zweck!“ Verpassen Sie nicht die Ge-
legenheit, großartige Schnäppchen zu machen und gleichzeitig 
Gutes zu tun! 
Kommen Sie vorbei und seien Sie Teil dieser wundervollen Initia-
tive. Zusammen können wir eine positive Veränderung bewirken! 
Wir freuen uns auf Sie!
Sonntag, 9.6.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst
 Predigt: Pastorin Schmidt-Peterseim
 Musik MethoBrass

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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Konjunkturflaute dämpft Arbeitsmarkt
Quote bei 4,3 Prozent
„Die Frühjahrsbelebung auf unserem Arbeitsmarkt lässt weiter 
auf sich warten. Im Mai ist die Zahl der arbeitslosen Menschen im 
Heilbronner Raum nur gering zurückgegangen. Damit sorgt die 
schwache konjunkturelle Entwicklung dafür, dass die saisonüb-
liche Erholung ausbleibt. Im Vergleich zum Vorjahr melden sich 
mehr Menschen arbeitsuchend oder arbeitslos. Zwischenzeitlich 
ist hierfür eine persönliche Vorsprache bei der Arbeitsagentur 
normalerweise nicht mehr erforderlich. Mit unseren umfangrei-
chen Online-Services können unsere Kunden viele Anliegen ein-
fach, schnell und sicher von zu Hause aus erledigen“, sagt Man-
fred Grab, Leiter der Heilbronner Agentur für Arbeit, zur aktuellen 
Lage auf dem regionalen Arbeitsmarkt.
Arbeitslosenzahl im Mai - 5 auf 12.219
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich + 1.608
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat - 0,1 auf 4,3 Prozent
Arbeitslosigkeit
Im Mal ist die Zahl der arbeitslos gemeldeten Frauen und Män-
ner im Bezirk der Agentur für Arbeit Heilbronn leicht zurückge-
gangen. 
Die Arbeitsagentur registriert 12.219 Arbeitslose, fünf weniger 
als im April, aber 1.608 mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 
geht um 0,1 auf 4,3 Prozent zurück.
Vor einem Jahr lag die Quote noch bei 3,8 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind 5.203 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Gegenüber dem letzten Monat sind das 104 Personen weniger. 
Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies aber einem Anstieg von 
1.030.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) hat dagegen zugenommen. 
Die im Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter ver-
zeichnen im Mai 7.016 Arbeitslose. 
Das sind 99 Personen mehr als im Vormonat und 578 mehr als 
noch vor einem Jahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften der Arbeitsagentur sind in den letz-
ten vier Wochen 547 neue Stellen von den Betrieben und Ver-
waltungen gemeldet worden. 
Das sind 234 weniger als vor einem Monat, aber 124 mehr als 
vor einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem April auf 2.905 (minus 
105) zurückgegangen.

Landwirtschaftlicher Ortsverein
Frankenbach
Erdbeerfest
Am 9. Juni 2024 fi ndet wieder unser Erdbeerfest statt. 
Am 7. und 8. Juni wollen wir aufbauen.
Felderrundfahrt
Unsere vereinsinterne Felderrundfahrt startet am Donnerstag, 
13. Juni 2024 um 17.00 Uhr in der Bamberger Straße 105.
Generalversammlung mit Familiensommerfest
Des Weiteren laden wir euch zu unserer Generalversammlung 
am Samstag, 15. Juni 2024 um 18.00 Uhr ein.
Ab 19.00 Uhr feiern wir unser Familiensommerfest. Teller, Tas-
sen und Besteck bitte selbst mitbringen.
Ruft kurz an, damit wir besser planen können.
Thomas, Tel. 07131/910555 oder Tobias, Tel. 07131/4046801
Thomas Knobloch

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr
freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöff net.

Montag, 10.6.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 11.6.
Jahresausfl ug der Seniorenkreise des Bezirks, Abfahrt ist um 
8.20 Uhr in Leingarten und um 8.30 Uhr in Frankenbach
19.30 Uhr Jungbläserinnen
20.00 Uhr MethoBrass
Mittwoch, 12.6.
13.00 Uhr SJK-Begegnungstag der Frauen, Kath. Pfarrzentrum 

St. Paul, Bruchsal
18.30 Uhr Frauenkreis, Treff punkt: Gemeindezentrum Leingarten 

(Städleführung in Lauff en)
19.30 Uhr SJK-Eröff nungsgottesdienst, Katholische Stadtkirche 

Bruchsal
Aktuelle Hinweise fi nden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 6.6.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9.6.
Kollekte: Silberner Sonntag
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 13.6.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiff er@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Aus der Gemeinde
Silberner Sonntag im Juni
In den Gottesdiensten am 9. Juni werden wir wieder um das mo-
natliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Förderleistungen für Arbeitgeber: Unkompliziert beim 
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur beantragen
In einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 11. Juni von 11.30 
bis 12.00 Uhr erfahren die Teilnehmenden, wie Förderleistun-
gen für Weiterbildung und Qualifi zierung in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Heilbronn mit einem 
Sammelantrag unkompliziert beantragt werden können. 
Dabei werden ausgewählte Förderungen vorgestellt und das An-
tragsverfahren erläutert.
Einblicke aus der Praxis geben neben der Arbeitsagentur Heil-
bronn die Polymundo AG und die FIBRO Rundtische GmbH.
Weitere Informationen und Anmeldung unter folgendem Link:
wfgheilbronn.de/news_termine/veranstaltungen.html
Berufsinformationszentrum am 13. Juni geschlossen
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn 
in der Rosenbergstraße 50 ist am Donnerstag, 13. Juni wegen 
Montagearbeiten geschlossen.
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Bürgerbewegung
PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbewegung PRO Heil-
bronn steht am kommenden Montag, 10.6.2024 von 18.00 bis 
19.00 Uhr in einer Bürgersprechstunde telefonisch unter Tel.  
07131/920500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung.
Diese können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de ge-
sandt werden.

Veranstaltungen

Deniz Utlu liest aus preisgekröntem Roman
Donnerstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
„Vaters Meer“ im Literaturhaus
Am Donnerstag, 6. Juni um 19.00 Uhr liest der gebürtige Han-
noveraner Schriftsteller Deniz Utlu aus seinem neuesten Roman 
„Vaters Meer“ im Literaturhaus Heilbronn. 
Utlus von der Kritik hochgelobter Roman wurde u.a. mit dem 
Bayerischen Buchpreis 2023, dem Preis der LiteraTour Nord 
2024 sowie dem Literaturpreis der Europäischen Union (Son-
derpreis 2024) ausgezeichnet. Die bereits für Januar geplante 
Lesung musste aufgrund des Bahnstreiks verschoben werden 
und wird jetzt nachgeholt.
Yunus ist dreizehn Jahre alt, als sein Vater zwei Schlaganfälle 
erleidet und fortan nahezu vollständig gelähmt ist. Zehn Jahre 
wird er von Yunus‘ Mutter gepflegt, bevor er stirbt. Yunus ruft 
sich immer wieder Bilder aus seiner Kindheit wach: Erlebnisse 
und Gespräche mit dem Vater, die sich zusammenfügen zu dem 
warmherzigen Porträt eines Mannes, der mit lauter Stimme lach-
te oder auf Arabisch fluchte, der häufig abwesend und leicht reiz-
bar war und der einst aus Mardin, nahe der türkisch-syrischen 
Grenze, nach Istanbul ging, dort den Militärputsch miterlebte und 
schließlich mit einem Frachtschiff nach Deutschland kam.
„Vaters Meer“ erzählt von einem Schicksalsschlag, der eine gan-
ze Familie trifft, von einer intensiven und komplexen Vater-Sohn-
Beziehung, die abrupt endet, von Migration und Zugehörigkeit.
Deniz Utlu, geboren 1983 in Hannover, studierte Volkswirt-
schaftslehre in Berlin und Paris. Von 2003 bis 2014 gab er das 
Kultur- und Gesellschaftsmagazin „freitext“ heraus. Sein De-
bütroman, „Die Ungehaltenen“, erschien 2014 und wurde 2015 
im Maxim-Gorki-Theater für die Bühne adaptiert. Von 2017 bis 
2019 schrieb er für den Tagesspiegel die Kolumne „Einträge ins 
Logbuch“. Er forscht am Deutschen Institut für Menschenrech-
te und veranstaltet am Maxim-Gorki-Theater die Literaturreihe 
„Prosa der Verhältnisse“. Für seine Arbeit wurde er vielfach aus-
gezeichnet, neben den oben genannten Würdigungen erhielt 
Utlu u.a. auch den Alfred-Döblin-Preis und den Literaturpreis der 
Landeshauptstadt Hannover.
Tickets für 10 Euro unter: https://diginights.com/literaturhaus 
oder an der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freun-
de des Literaturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten 
Preis von 8 Euro. Schüler:innen, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 3 Euro.

Anpfiff für InklusionsCup am 8. Juni
Es wird wieder gekickt: Am Samstag, 8. Juni, treten ab 10.00 Uhr 
bereits zum zehnten Mal Spielerinnen und Spieler mit und ohne 
Beeinträchtigung beim InklusionsCup an. Tore schießen ist dabei 
nicht alles: Im Vordergrund stehen Fair Play, Diversität und jede 
Menge Spaß. Den größten Pokal erhält deshalb auch wieder die 
Mannschaft, die sich durch rücksichtsvolles und faires Kicken 
auf Augenhöhe auszeichnet. Die Schirmherrschaft hat Oberbür-
germeister Harry Mergel, der auch die Siegerehrung vornimmt.
Das Turnier findet am Samstag, 8. Juni von 10.00 bis 16.00 Uhr 
im Stadion des FC Union Heilbronn, Viehweide 25, statt.
Der Eintritt ist frei.
Der InklusionsCup wird in Kooperation von Stadt- und Landkreis 
Heilbronn, Offene Hilfen gGmbH, FC Union Heilbronn und Anpfiff 
ins Leben veranstaltet. 
Ansprechpartner bei Fragen ist Carsten Hummel von den Offenen 
Hilfen, Tel. 07131/5822216, E-Mail: c.hummel@oh-heilbronn.de.

WaldNetzWerk e.V.
Achtsames Waldbaden – Im Einklang mit der Natur
Die Angebote der Reihe „WaldGesundheit“ nutzen die ruhige At-
mosphäre des Waldes und haben die Stärkung unseres Wohlbe-
findens im Blick. Wald tut gut. Und so laden wir in dieser Woche 
herzlich ein nach Heilbronn.

So, 16. Juni, 14:00-17:00 Uhr
Achtsames Waldbaden –
Im Einklang mit der Natur
Das achtsame Waldbaden gehört zu den wirkungsvollsten Vorsorge-
strategien gegen Stress und mentale Erschöpfung. Unter Anleitung des 
Kursleiters für Waldtherapie erleben die Teilnehmer das Waldbaden 
hautnah und erhalten dabei praktische Anleitungen für eine bewusste 
Aktivierung der Sinneswahrnehmung. 

Kosten: 30 Euro

Anmeldung bis 10. Juni

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in HeilbronnAnmeldung bis 10. Juni

Vollmondspaziergang „Sonnenmann & Mondfrau“

Sa, 22. Juni, 19:00-21:00 Uhr
Vollmondspaziergang 
“Sonnenmann & Mondfrau“
Die Sonne hat ihren höchsten Punkt im Jahr erreicht ʹ es ist Sommer-
anfang! Wann schreitet der Mensch durch das Sonnentor, wann durch 
das Mondtor? Diesem alten Wissen gehen wir beim Gang durch den 
Wald in der Mondnacht der Sonnwende nach und hören von den 
beiden Märchenerzählerinnen alte Mythen und Märchen.

Kosten: 15 Euro  
Anmeldung bis 18. Juni

WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in Heilbronn

beiden Märchenerzählerinnen alte Mythen und Märchen.

 
 Fotos: WaldNetzWerk e.V.
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Leibssle

5. Juli 2024 
Kirchhausen, Schloß - Unter den Arkaden 
Einlass: 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 

25 Euro 

 
Karten-Vorverkauf: Bäckerei 
Betz, Bürgeramt oder unter:  
ortskartell-kirchhausen@gmx.de 
sowie an der Abendkasse 

50 Jahre Ortskartell Kirchhausen
Wolfssonne
Krimi-Abend mit Edi Graf und Bernd Leix
Bestsellerautor Edi Graf liest am Freitag, 14. Juni 2024 um 
19.00 Uhr im Rittersaal unseres Deutschordensschlosses mit 
seinem Freudenstädter Freund und Krimikollegen Bernd Leix 
aus seinem neuen Thriller „Wolfssonne“.
Der Wolf ist zurück. Ein Grund für den Rottenburger Autoren 
Edi Graf, ihn in seinem neusten Krimi zum Thema zu machen. 
Mondnacht im Schwarzwald. Zwischen Nebelschwaden treibt im 
Wildsee der Kadaver eines Wolfs, im Totholz des Hochmoors 
liegt eine Leiche. Die Tübinger Journalistin Linda Roloff nimmt 
die Ermittlungen auf und erkennt, mithilfe des in Namibia leben-
den Safariführers Alan Scott, dass der Tod des Wolfs nur eine 
heimtückische Falle war. Doch die Zeit wird knapp. Erst als ihre 
Tochter Sarah verschwindet, ahnt Linda die wahren, düsteren 
Zusammenhänge. Kann sie ein Armband mit der mystischen In-
schrift „Der Mond ist die Sonne der Wölfe“ vor dem sicheren Tod 
bewahren?
Lassen Sie sich in den Sog dieser fast unglaublichen Geschichte 
hineinziehen und freuen Sie sich auf einen spannenden und un-
terhaltsamen Abend mit den beiden Krimiautoren.
Karten zu 12 Euro erhalten Sie bei der Bäckerei Betz, auf dem 
Bürgeramt oder per E-Mail: ortskartell-kirchhausen@gmx.de.
Restkarten gibt es an der Abendkasse.
Mit der Finissage der Ausstellung von Sandra Schweizer set-
zen wir an diesem Abend einen Endpunkt hinter eine beeindru-
ckende und gelungene Ausstellung.

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Leiterin des Bürgeramts Frau Allinger, 
Speyerer Str. 13, 74078 Heilbronn, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Regionalgruppe Ostalb
Wir laden Sie herzlich ein, am 22.6.2024 in der Schwabenstube, 
Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14.00 Uhr einem interessanten 
Referat beizuwohnen. 
Das Thema lautet: „Schwerbehindertenrecht bei Sehminderung“. 
Als Referent dürfen wir Herrn Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald 
Eigler aus dem ABSH-Vereinsbüro begrüßen, gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Marita Bürmann-Eigler. 
Beide sind hauptamtlich bei der ABSH e.V. beschäftigt.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen.
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher aus 
Tannhausen, Tel. 07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de
Nähere Infos finden Sie auch auf der Homepage: abs-hilfe.de

Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter/-innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilo-
meter in entspanntem Tempo beschritten.
Am Mittwoch, 12.6.2024 von 17.30 bis 19.30 Uhr findet der 
nächste Trauerspaziergang statt.
Treffpunkt: Bushaltestelle „Trappensee“ (neben dem Biergar-
ten Trappensee, Jägerhausstraße 159, 74074 Heilbronn)
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflich-
tungen kostenlos zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Für Informationen können Sie uns gern unter Tel. 
0176/84657258 kontaktieren.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Ab und zu
Ab und zu
wie ein Schmetterling
durchs Leben taumeln
Ab und zu
auf einem Steg
mit den Beinen baumeln
Ab und zu
vergnügt mit den Augen zwinkern
Ab und zu
sich an Lebenslust betrinkern
Brigitte Thiessen

Holunderküchle
Holunderblüten werden in einen Teig getaucht und im Anschluss 
gebacken. Einfach köstlich!
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Astrid Fiebich

Zutaten

Für die Küchle:
• 2-3 Eier
• 200 g Mehl

• 0,25 Liter Milch
• etwas Zucker
• 1 Prise Salz
• Holunderblüten

Außerdem:
• Öl zum Ausbacken

Zubereitung
1. Die Holunderblüten gründlich waschen und gut abtropfen 

lassen.
2. Eier, Mehl, Milch, Zucker und Salz zu einem Teig rühren.
3. Holunderblüten eintauchen und im Öl goldbraun backen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Geschmorter Kopfsalat mit Croûtons
Caroline Autenrieth schmort Kopfsalat mit Karotten und Speck. 
Dazu gibt es knusprige Croûtons.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 291, KJ: 1421, E: 20 g, F: 14 g, KH: 24 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für den Salat:
• 4 Bio-Kopfsalate
• etwas Salz
• 2 Zwiebeln
• 3 Knoblauchzehen
• 1 Karotte
• 150 g Räucherspeck (in Scheiben)
• etwas Pfeffer
• 500 ml Gemüsebrühe, ca.
• 1 Bund Schnittlauch

Für die Croûtons:
• 5 Scheiben Weißbrot oder Toastbrot
• 2 EL Olivenöl
• 25 g Butter

Zubereitung
1. Von den Salatköpfen die äußeren Salatblätter entfernen. Sa-

late am Strunk entlang halbieren und gründlich abbrausen.
2. Zwiebeln abziehen und fein schneiden, ungeschälte Knob-

lauchzehen andrücken. Karotte putzen, schälen, abbrausen 
und fein würfeln. Speck würfeln.

3. Speck in einen großen Schmortopf geben und bei mittlerer 
Hitze anbraten.

4. Zwiebeln, Knoblauch und Karottenwürfel zugeben und an-
dünsten.

5. Salathälften mit den Schnittflächen nach unten nebeneinan-
der auf das Speck-Gemüse in den Topf legen und mit sehr we-
nig Pfeffer würzen. Brühe angießen und zugedeckt bei mittle-
rer Hitze ca. 20 Minuten schmoren.

6. Danach offen weitere ca. 20 Minuten schmoren, so dass Flüs-
sigkeit weitgehend verdampft.

7. Inzwischen für die Croûtons das Brot würfeln.
8. Olivenöl und Butter in einer Pfanne erhitzen, Brotwürfel darin 

bei mittlerer Hitze goldbraun braten. Herausnehmen, auf Kü-
chenpapier abtropfen lassen und salzen.

9. Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und in feine Röll-
chen schneiden.

10. Salate mit Schnittlauch und Croûtons bestreut anrichten und 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


